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Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn anlässlich der Entlassungsfeier der Abiturienten 
des Wirtschaftsgymnasiums am Berufskolleg Bonn-Duisdorf am 24.06.2004 um 11.00 Uhr, 
Rochusstraße 30 in Bonn-Duisdorf 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Wenn der erste Jahrgang des Wirtschaftsgymnasiums hier am Berufskolleg des Rhein-Sieg-
Kreises in Bonn-Duisdorf das Abitur ablegt, dann ist das schon ein ganz besonderes Ereignis! 
 
Vor gut zwei Jahren, beim Richtfest des Erweiterungsbaus zur Einrichtung der gymnasialen 
Oberstufe mit dem Schwerpunkt Wirtschaftswissenschaften, habe ich die Schülerinnen und 
Schüler des damals 11. Jahrgangs noch als „Hoffnungsträger“ begrüßt.  
 
Heute begrüße ich Sie als frischgebackene Absolventen und gratuliere zunächst einmal sehr 
herzlich zum bestandenen Abitur. Der Prüfungsstress liegt jetzt hinter Ihnen und Sie alle 
können stolz auf das Erreichte sein! 
 
Mit Ihrem Abitur haben Sie sich nicht nur den Weg für´s Studium geebnet. Mit Ihrer 
wirtschaftswissenschaftlichen Vorbildung sind Sie auch bestens gerüstet für einen der 
begehrten und besonders attraktiven Ausbildungsplätze in der Wirtschaft, im Handel oder 
Dienstleistungsbereich und vor allem natürlich in der IT-Branche.  
 
Ihre ökonomische Fachkompetenz gepaart mit Ihren Kenntnissen und Fertigkeiten im Bereich 
der Wirtschaftsinformatik ermöglicht Ihnen einen sofortigen praktischen Einsatz in den 
Ausbildungsbetrieben. Sie sind also gut gerüstet, um einen qualifizierten Berufsweg 
einzuschlagen.  
 
Und das, meine Damen und Herren, ist für den Rhein-Sieg-Kreis als Schulträger das 
Entscheidende: Wir wollen, dass unsere Jugendlichen die besten Rahmenbedingungen 
vorfinden für eine Ausbildung mit Zukunftsperspektiven.  
 
Deshalb investieren wir in den Aus- und Neubau unserer Berufkollegs. Wir investieren damit 
nicht nur in die Zukunft unserer Jugendlichen, wir investieren damit auch in die Zukunft des 
Wirtschaftsstandortes Rhein-Sieg. Qualifizierte Arbeitskräfte sind der entscheidende 
Produktionsfaktor des 21. Jahrhundert. Sie sind ein wichtiger Standortfaktor für die weitere 
wirtschaftliche Entwicklung des Kreises und der Region.  
 
Im Rahmen des Strukturwandels hat sich unsere Region im vergangenen Jahrzehnt zu einem 
Wissenschaftsstandort und zu einer Region mit zukunftsorientierter Wirtschaftsstruktur 
entwickelt. Schwerpunktmäßig haben sich zahlreiche Unternehmen der IT-Branche mit gutem 
Erfolg hier angesiedelt und es ist mit einem weiteren Zuwachs zu rechnen.  
 
Entsprechend verändert hat sich auch der Arbeitsmarkt und die Nachfrage nach kaufmännisch 
und informationstechnisch hochqualifiziertem Personal. 
 
Mit der Entscheidung des Rhein-Sieg-Kreises (Beschluss 99; Grundsteinlegung 01, Richtfest 
02), erstmals linksrheinisch eine gymnasiale Oberstufe mit dem Schwerpunkt 
Wirtschaftswissenschaften einzurichten, haben wir die Schulbildung an die veränderten 
Anforderungen und Rahmenbedingungen des Arbeitsmarktes angepasst.  
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Die Zurückhaltung der Arbeitgeber wegen der bundesweit angespannten Konjunktur im 
vergangenen Jahr war natürlich auch auf dem Ausbildungsmarkt der Region und damit auch 
an Vollzeitbildungsgängen unserer Berufskollegs zu spüren. Ich wünsche mir, dass sich diese 
Ausbildungszurückhaltung verliert und Sie, liebe Abiturienten und Abiturientinnen, mit 
Zuversicht in´s Berufsleben starten können. 
 
Ich bin sicher, dass Ihnen Ihr Abitur dabei hilft, Ihre eigenen Potentiale zu entwickeln und sie 
bei Ihrer weiteren Lebensgestaltung und im Beruf zielbringend einzusetzen.  
 
Mein abschließender Dank geht an das ganze Lehrerkollegium unter Leitung von Herrn Dr. 
Immenkötter, die Sie erfolgreich zum Schulabschluss geführt haben.  
 
Ihnen allen eine erfolgreiche und glückliche Zukunft! 


